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Willkommen auf 

dem Buntzelberg!

Während sich der Jugendbereich noch mitten in der 

Vorbereitung auf die neue Saison befindet, haben unsere 

beiden Männermannschaften bereits zwei Partien 

absolviert. Der Start verlief dabei nicht wie gewünscht. 

Unsere Zweite kassierte zwei Niederlagen und steht 

aktuell im Tabellenkeller. Für unsere erste Mannschaft 

lief es nur bedingt besser. Nach einer deutlichen 

Heimniederlage konnte sich die Mannschaft mit einem 

knappen Auswärtssieg zumindest etwas rehabilitieren. 

Am heutigen Sonntag wollen beide Teams die Chance 

nutzen, um wichtige Punkte zu sammeln und somit vor 

dem anstehenden Pokalwochenende eine positive 

Richtung einzuschlagen.

Unsere Zweite trifft dabei heute auf den Tabellendritten 

Steglitz GB. Das Spiel wird um 11.30 Uhr vom 

Schiedsrichter Elkarar Abbas angepfiffen. 

Wie gewohnt, folgt um 14 Uhr dann das Spiel der ersten 

Mannschaft. Gegner heute ist die Zweitvertretung von SV 

Sparta Lichtenberg. Schiedsrichter der Begegnung ist 

Alexander Meinhardt.

Ich wünsche allen Beteiligten gutes Gelingen und viel 

Erfolg. Auf einen schönen Fußballsonntag.

Frank Eick
1. Vorsitzender

allo liebe Gäste, hallo GBCer! Ich heiße Sie und 

Euch herzlich Willkommen auf dem Buntzel-

berg. H
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Christopher Manig sorgte beim Auswärtsspiel in Blankenburg für den Siegtreffer.

in großes Ziel vor der Saison war die 

Stabilisierung der Defensive. Nach bereits 

zwei Spieltagen lässt sich festhalten, dass 

dieses Vorhaben noch nicht nachhaltig E
ins Spiel. Spätestens nach dem Ausgleichstreffer war 

beim GBC jegliche Ordnung und Struktur dahin und man 

rettete sich in die Halbzeit. Auch zu Beginn der zweiten 

Spielhälfte fand man noch nicht so richtig zurück in die 

Partie und musste dann auch noch einem Rückstand 

hinterherrennen. Die Moral der Mannschaft war an 

diesem Tage aber intakt und durch eine deutliche 

Leistungs- und Willenssteigerung kämpfte sich die 

Mannschaft zurück ins Spiel. Die Szene des Spiels war 

dann Christopher Manig vorbehalten, der eine Flanke von 

Tobias Baumgart zum viel umjubelten 3:2 Siegtreffer 

verwertete. Dieses Comeback sollte der Mannschaft 

Auftrieb für die kommende Aufgabe geben. Mit der 

Zweitvertretung von Sparta Lichtenberg ist heute eine 

sehr junge Mannschaft zu Gast am Buntzelberg, die ihre 

beiden Auftaktspiele verloren hat. Unsere Erste sollte 

dennoch gewarnt sein, mit über 100 erzielten Treffern 

gelungen ist. Nach zwei Spieltagen stehen beim GBC 

bereits wieder sechs Gegentreffer zu Buche. Deutlich zu 

viel für die Ansprüche von Trainer Jörg Zander. Der 

Auftakt in die neue Spielzeit ging mit der 0:4 

Heimniederlage gegen Concordia Wilhelmsruh mächtig in 

die Hose. Als „katastrophal“ ordnete der Trainer die 

Leistung seiner Mannschaft im Nachhinein ein. 

Wesentlich besser verlief dahingegen der Start in die 

Begegnung bei der SG Blankenburg. In den ersten zwanzig 

Minuten schienen die Grünauer die Gastgeber förmlich zu 

überrennen und gingen folgerichtig auch mit 1:0 in Front. 

Danach machte sich dann allerdings bereits ein erster 

Kräfteverschleiß bemerkbar und Blankenburg kam besser 

Saisonstart alles andere als nach Maß.



POKAL Friedrichsfelde 0:3 (0:1)

1. Spieltag Wilhelmsruh 0:4 (0:3)

2. Spieltag Blankenburg 2:3 (1:1)

3. Spieltag Sparta II 03.09.23 14:00

POKAL Tasmania 10.09.23 14:00

4. Spieltag BW Spandau 17.09.23 12:30

5. Spieltag GW Neukölln 24.09.23 14:00

6. Spieltag Charlottenburg 01.10.23 14:00

7. Spieltag BFC Preußen II 08.10.23 14:00

8. Spieltag Marienfelde II 22.10.23 14:00

9. Spieltag BFC Meteor II 29.10.23 14:00

10. Spieltag Köpenicker FC II 05.11.23 14:00

11. Spieltag Friedrichshain 12.11.23 14:30

12. Spieltag Schöneberg 26.11.23 12:30

13. Spieltag Berliner TSC 03.12.23 14:00

14. Spieltag SSC Südwest 10.12.23 14:00

15. Spieltag Union Südost 17.12.23 14:30

16. Spieltag Marienfelde II 11.02.24 14:00

17. Spieltag KFC II 18.02.24 14:00

18. Spieltag SSC Südwest 23.02.24 19:45

19. Spieltag Union Südost 03.03.24 14:00

20. Spieltag Sparta II 10.03.24 10:45

21. Spieltag BW Spandau 17.03.24 14:00

22. Spieltag Blankenburg 07.04.24 14:00

23. Spieltag GW Neukölln 14.04.24 12:30

24. Spieltag BFC Preußen II 21.04.24 14:00

25. Spieltag Charlottenburg 28.04.24 11:30

26. Spieltag Friedrichshain 05.05.24 14:00

27. Spieltag BFC Meteor II 12.05.24 10:30

28. Spieltag Schöneberg 26.05.24 14:00

29. Spieltag Berliner TSC 02.06.24 15:00

30. Spieltag Wilhelmsruh 09.06.24 13:30

Fett = Heimspiele
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2:3(1:1)

RADECK

TORE: 0:1 Enders (6.), 1:1 (26.), 2:1 (53.), 2:2 Schnabel 

(80.), 2:3 C. Manig (89.)

WECHSEL:  25. Neuke (Manig), 25. To. Baumgart 

(Grabowski) 46. Ti. Baumgart (Walden), 46. C. Manig 

(Kolbinger), 51. Grabowski (Mewes), 75.Mewes 

(Albrecht)

NAGEL

ENDERS

KOLBINGER

STAACKS

WALDEN

ALBRECHT

GRABOWSKI

MEWES SCHNABEL

MANIG

zählten die Lichtenberger zu den Tormaschinen der 
vergangenen Kreisliga A – Saison. 
Im Vergleich zu den Vorwochen kann Trainer Zander 
dieses Mal auf einen vollen Kader zurückgreifen. 
Entsprechend wird er seine Mannen einschwören, um 
den ersten Heimsieg der Saison einzufahren. Damit lässt 
es sich auch deutlich entspannter auf eines der Highlights 
dieser Saison vorbereiten, dem anstehenden Pokalspiel 
gegen den Oberligisten SV Tasmania Berlin am 
kommenden Sonntag.

Anpfiff: 10. September 2023, 14:00 Uhr
Adresse: Stadion am Buntzelberg
                 Kirchsteig 101, 12524 Berlin

SV Tasmania Berlin (H)



DER 3. SPIELTAG

BFC Meteor 06 II – GW Neukölln

Schöneberg – BW Spandau

Wilhelmsruh – Union-Südost

Marienfelde II – Köpenicker FC II

Grünauer BC 1917 – Sparta Lichtenberg II

Friedrichshain – BFC Preussen II

Blankenburg – SSC Südwest

Berliner TSC – Charlottenburg-Wilmersdorf
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Pl Team Sp S-U-N Tore Diff Pkt.

1 BFC Preussen II 2 2-0-0 19:0 19 6

2 1. FC Schöneberg 2 2-0-0 8:1 7 6

3 Concordia Wilhelmsruh 2 2-0-0 7:1 6 6

4 BW Spandau 2 2-0-0 6:0 6 6

5 SSC Südwest (Ab) 2 2-0-0 7:3 4 6

6 Köpenicker FC II 2 2-0-0 6:2 4 6

7 GW Neukölln (Ab) 2 1-0-1 3:4 -1 3

7 Charlottenburg-Wilmersdorf 2 1-0-1 3:4 -1 3

9 Grünauer BC 1917 2 1-0-1 3:6 -3 3

10 Stern Marienfelde II 1 0-0-1 1:2 -1 0

10 BFC Meteor 06 II (Auf) 1 0-0-1 1:2 -1 0

12 Sparta Lichtenberg II (Auf) 2 0-0-2 1:5 -4 0

13 SFC Friedrichshain 2 0-0-2 3:8 -5 0

14 Berliner TSC (Auf) 2 0-0-2 1:6 -5 0

15 SG Blankenburg 2 0-0-2 2:9 -7 0

16 Union-Südost (Auf) 2 0-0-2 1:19 -18 0

TORJÄGER

1. H. Timur (Preussen II) 6 Tore

2. D. Feldmann (Preussen II) 4 Tore

3. Y. Demir (Schöneberg) 3 Tore

FAIRNESS-TABELLE

1. Marienfelde II (keine Karten)

6. Grünauer BC 1917 (5 gelbe Karten)

15. Sparta Lichtenberg II (9 gelbe Karten)

16. Meteor 06 II (4 gelbe, 1 gelb-rote Karte) 
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Foto: Torsten Schüler
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180      - -          - -           - -          -

-        -          - 180     -      1 149    -      1 135    -      1 90      -         -

-          -           - -       -         - -       -         - 180    1        - 61     -         -

1 26 26 26

2 3 4 5 13

18 22 24 33
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-        -         - 65      -         1 154     -         - 45     -         -

-         -         - 90     -         - 90     -         2 -        -         -

180   1        - -       -         - -       -         - 155     -      1 115    1      1

-         -         -

111    -         -

99 6 7 8 9

12 14 16 17 29

36 77 10 11 20
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Torwart Birkenfelder (links im Bild im Spiel gegen den Frohnauer SC II) hat in seiner Laufbahn schon einiges erlebt. So musste 
der jahrelange Stammkeeper der Zweiten bereits etliche Male in der 1. Mannschaft aushelfen – so wie in der Saison 2010/2011 

im Heimspiel gegen Sparta Lichtenberg. 

Auf der Autobahn ausgebremst

chiedsrichter Jessen sprach das aus, was alle 

Anwesenden dachten: „What a game!“. 

Dieses Wochentagsspiel hatte alles zu bieten, 

was ein neutraler Beobachter begehrt: Weil S
Torhüter Legde und Goalgetter Hertwig auf der 

Stadtautobahn feststeckten und die Personaldecke des 

Grünauer Ballspiel-Clubs derzeit ohnehin einem dünnen 

Bolerojäckchen gleicht, zögerte Trainer Bastian den 

Anpfiff etwas hinaus, um vorerst doch nur zehn Akteure 

auf den Rasen zu entsenden. 

Da sich Sparta die Überzahl rasch zu Nutze machte und die 

Vermissten kurz nach Anpfiff immer noch auf dem 

Highway parkten, füllte der GBC-Coach sein Team mit 

Schmacht auf, der mit einem Doppelpack dazu beitrug, dass 

der Aufsteiger noch vor dem Seitenwechsel zwei 

Rückstände egalisierte. Endlich eingetroffen, löste Legde 

prompt Reservekeeper Birkenfelder ab, der mit einem 

Schnitzer erst den dritten Lichtenberger Streich in der 

Grünauer Drangphase ermöglicht hatte, die ihrerseits einen 

Fauxpas von Sparta-Goalie Vermeulen zum Ursprung hatte. 

Zwar litt die Spielkultur erheblich unter dem holprigen 

Geläuf, nicht aber die Torquote. So sollte die erstmalige 

GBC-Führung durch Kanow nicht der letzte Treffer 

gewesen sein. 

Dem nächsten jedoch blieb zumindest die Anerkennung 

verwehrt, als Hertwig vom Linienrichter zurück gewunken 

wurde (79.).

Die Gäste um den Dreifachtorschützen Rumi hätten hier 

wohl nicht mehr den Weg zurück in die Loipe gefunden. 

Doch der Konjuntiv bewahrte Grünau nicht vor der vierten 

Pleite in Serie. Innerhalb von 180 Sekunden drehte die 

Schickgram-Elf das Bruderduell zwischen Patrice und 

Kevin Würfel, auch begünstigt durch den dritten 

Torwartfehler des Abends – diesmal von Legde, der sich 

wohl gewünscht haben mag, er würde noch immer auf der 

Autobahn stehen. 

GBC: Birkenfelder (42. Legde) – Ritter, Enders, Grünig 

(46. Hertwig), Zorn – Podolski – P. Würfel, Rösler – 

Büttner – Kanow (69. Beutel), Schmacht (erst ab 8. Minute)

Sparta: Vermeulen – K. Würfel, Harzbecker, Lüsch, 

Konieczny (79. Thiele) – Stephan (73. Schmeißler) – 

Virhus, Rummel, Tyroke – Feiler, Rumi

Tore: 0:1 (4.) Feiler, 0:2 (32.) Rumi, 1:2 (36.) Büttner, 2:2 

(40.) Schmacht, 2:3 (41.) Rumi, 3:3 (43.) Schmacht, 4:3 

(63.) Kanow, 4:4 (87.) Rummel, 4:5 (90.) Rumi

Foto: Torsten Schüler

Bericht aus der FuWo-Ausgabe 17-2011
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Der Aufsteiger will oben mitspielen.

ie Saison 2022/23 war für den Herrenbereich 

des SV Sparta Lichtenbergs überaus 

erfolgreich. Die 1. Mannschaft wurde Berliner 

Meister und schaffte damit den Aufstieg in dieD
Oberliga. Im Schatten der Ersten spielte aber auch die 

zweite Mannschaft Spartas eine herausragende Saison. Mit 

78 Punkten und einem Torverhältnis von 123:28 belegte die 

Mannschaft von Trainer Cerimagic den zweiten Platz in der 

Staffel 4 der Kreisliga A und schaffte damit den direkten 

Wiederaufstieg. Nur ein Jahr zuvor musste die Mannschaft 

nach drei Jahren Bezirksliga den bitteren Gang zurück in 

die Kreisliga antreten. In eindrucksvoller Manier zeigte die 

Lichtenberger Reserve im vergangenen Jahr, dass dies nur 

ein Ausrutscher war. Das bekam auch

die zweite Mannschaft des GBC zu 

spüren. In der 2. Pokalrunde waren

die Lichtenberger am Buntzelberg

zu Gast und haben mit dem 

1:6 Auswärtssieg sicherlich beste 

Erinnerungen an die Grünauer 

Heimspielstätte. 

Das Auftaktprogramm in die neue Saison haben sich die 

Spartaner sicherlich einfacher vorgestellt. Mit dem Grün-

Weiß Neukölln und dem BFC Preußen II trafen die 

Lichtenberger gleich auf zwei Teams, die von vielen als die 

Aufstiegskandidaten der Staffel ausgemacht wurden. In 

beiden Spielen präsentierte sich der Neuling gut, konnte 

allerdings noch keine Punkte einsammeln. Mit 1:3 und 0:2 

gingen beide Spiele knapp verloren. Trainer Cerimagic 

machte vor allem die jugendliche Leichtfertigkeit und etwas 

fehlende Cleverness als großen Unterschied zu den Top-

Teams aus. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die 

Mannschaft vorrangig mit Jugendspielern verstärkt und 

setzt damit auch ein Stück weit auf die jugendliche                              

 Unbekümmertheit. Gepaart mit großer 

 Einsatz- und Laufbereitschaft 

  soll so nicht nur der Klassenerhalt 

   geschafft werden. Viel mehr

    noch wird der Blick in 

   Richtung oberer Tabellenhälfte 

  gerichtet. 

Foto: Verein

Kapitän Herrmann überzeugte bei seinem 
letzten Auftritt am Bunne mit zwei Treffern.

Foto: 

Schüler
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Schwieriger Start

er aktuelle Blick auf die Tabelle sorgt für 

keine guten Gemüter. Mit null Punkten und 

einem Torverhältnis von 2:9 steht das Team 

von Trainer Dennis Kusch am Tabellenende. D Einstellung brachte das Team um Kapitän Röttig auch auf 

den Platz und zeigte eine sehr ansprechende erste 

Halbzeit. Spielerisch war man den Sportsfreunden 

überlegen. Die jedoch zeigten sich wesentlich effizienter 

und gingen mit der einzigen Chance in Führung. Nach der 

Halbzeitpause kam die Zweite durch Bonk noch einmal 

zurück und drückte auf den Führungstreffer. Mit 

fortschreitender Spielzeit ließen die Kräfte allerdings nach 

und die Fehler mehrten sich und so spielte man den 

Gastgebern in die Karten. 

Neun Gegentreffer in zwei Spielen sprechen eine 

deutliche Sprache. Hier gilt es im heutigen Spiel 

anzusetzen und vor allem die einfachen Fehler zu 

vermeiden. Gute Anlagen hat die Mannschaft bereits 

gezeigt, nur belohnen muss sie sich dafür noch.

Nach zwei Spieltagen wartet unsere Zweite noch auf die 
ersten Punkte.

hintere Reihe von links: Keist, M.Röttig, Wenzel, Goitsch, Wurzel, Gossel, Lompe, Just, Trainer Kusch
Vordere Reihe von links: Prediger, Schäfer, Dobberstein, Albarad, Birkenfelder, Kopitza, Gottschalk (A-Jun.), O. 

Schneidereit

Am ersten Spieltag setzte es eine deutliche 1:5 Niederlage 

gegen Club Italia, die durchaus als ein heißer Anwärter auf 

den Aufstieg gelten. Das Ergebnis fällt allerdings etwas zu 

hoch aus. Die Grünauer hatten ebenfalls gute Ballpassagen, 

konnten diese aber nicht in Zählbares ummünzen. Am 

vergangenen Wochenende war die Mannschaft zum 

Lokalderby bei den Sportsfreunden Johannisthal zu Gast. 

Nachdem in der Vorsaison bereits beide Spiele gegen den 

Ortsnachbarn verloren wurden, war die Mannschaft 

hochmotiviert das Derby für sich zu entscheiden. Diese 

Foto: Torsten Schüler
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2. SPIELTAG

SF Johannisthal II – GBC II 4:1 (1:0)

Tore: 1:0 (18.), 1:1 Bonk (49.), 2:1 (71.), 3:1 

(77.), 4:1 (82.)

Goitsch – Klein, J. Just, Wenzel, Wenske – 

Dobberstein, Lubasch, Wurzel, Hoffmann – M. 

Röttig ©, Bonk

Bank: Kopitza, S. Just, Kusch, Schäfer, O. 

Schneidereit

DIE NÄCHSTEN SPIELE

3. Spieltag Steglitz GB 03.09.23 11:30

4. Spieltag Hermsdorf II 17.09.23 12:00

5. Spieltag GW Neukölln II 24.09.23 11:30

6. Spieltag Hertha BSC III 01.10.23 11:30

7. Spieltag 1. Traber FC 08.10.23 14:30

8. Spieltag Hürriyet 22.10.23 11:30

9. Spieltag VFB Sperber 29.10.23 11:00

FETT = HEIMSPIELE

Pl Team Sp S-U-N Tore Diff Pkt.

1 SF Johannisthal II 2 2-0-0 10:3 7 6

2 Club Italia AdW 2 2-0-0 9:3 6 6

3 FC Nordost 2 2-0-0 9:3 6 6

4 Steglitz GB 2 2-0-0 5:1 4 6

5 Hürriyet Burgund (Auf) 2 2-0-0 6:4 2 6

6 BW Mahlsdorf-Waldesruh (Ab) 2 1-0-1 8:5 3 3

7 SC Minerva 2 1-0-1 5:5 0 3

8 GW Neukölln II 2 1-0-1 3:3 0 3

9 1. FC Lübars II (Auf) 2 1-0-1 7:8 -1 3

10 Traber Mariendorf 1 1-0-1 5:6 -1 3

11 SV Buchholz 1 1-0-1 4:6 -2 3

12 Sperber Neukölln (Auf) 2 0-0-2 3:5 -2 0

13 VfB Hermsdorf II 2 0-0-2 2:6 -4 0

14 SC Lankwitz 2 0-0-2 4:9 -5 0

15 Hertha BSC III (Ab) 2 0-0-2 2:8 -6 0

16 Grünauer BC 1917 II 2 0-0-2 2:9 -7 0
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Zusammen mit der Audi-Schanzer Fußballschule veranstaltet der GBC auch im Herbst 

wieder ein Fußball-Feriencamp. Dieses findet vom 23. bis zum 27. Oktober 2023 auf dem 

Bunne statt. 

Die Audi-Schanzer Fußballschule bietet ein altersgerechtes und professionelles Training mit 

einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm. Mädchen und Jungs, ganz egal welchen 

Alters, ob Anfänger, Vereinsspieler oder Top-Talent, alle sind willkommen.

Anmelden könnt ihr euch über unsere Homepage (www.gbc1917.de) oder direkt über die 

Website der Fußballschule (www.audi-schanzer-fussballschule.de).

Plätze für das Herbstcamp sichern

http://www.gbc1917.de/
http://www.audi-schanzer-fussballschule.de/
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11 Fragen an Maurice Bonk

Wie alt bist Du?
 19

Wo bist Du geboren?
Berlin Mitte

Wie nennen Dich Deine Spieler?
Maurice

Warum spielst du in Grünau?
Weil ich hier mit meinen Kumpels 

zusammen spielen kann.

Für welche Vereine hast Du 
davor gespielt?
FSV Hansa 07

Für welchen Profiklub schlägt 
Dein Herz?

1. FC Union Berlin und FC 

Barcelona

Bei welchem Fußballer 
schnalzt Du mit der Zunge?

Lionel Messi

Das beste Spiel aller Zeiten war?
WM-Finale zwischen Argentinien 

und Frankreich (2022)

Welcher Sportler beeindruckt Dich 
außerhalb vom Fußball?

Floyd Mayweather

Maurice Bonk in 3 Worten?
Subway

Soda

McFit

Was sind Deine größten Erfolge?
Aufstieg mit der B-Jugend in die 

Landesliga



THIS IS ANFIELD?

DIT IS DER BUNNE!
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